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LIEBE FCK-FANS,
was waren das für schöne Szenen nach dem 
Auswärtsspiel in Fürth am vergangenen Sonntag. 
Tausende mitgereiste FCK-Fans feierten zusammen 
mit der Mannschaft bei herrlichem Sonnenschein 
den Auswärtssieg im Frankenland. Szenen, die den 
aktuellen Zusammenhalt symbolisieren, der rund um 
die Roten Teufel herrscht. Ein Zusammenhalt, der 
aber auch enorm wichtig ist, wie die erste Hälfte in 
Fürth gezeigt hat. Denn nur wenn alle Rädchen im 
Getriebe laufen, nur wenn jeder einzelne mitzieht, 
jeder 100% gibt, ob auf dem Feld oder in der Kurve, 
dann kann die Mannschaft diese Leidenschaft und 
diese Leistung auf den Platz bringen. Damit dies 
künftig möglichst oft passiert, konnten sich die Roten 
Teufel in der vergangenen Woche nochmals mit zwei 
Neuzugängen verstärken. Willkommen auf dem Betze, 
Robin Bormuth und Philipp Klement. 

Im Ligaspiel gegen den Mitaufsteiger aus Magdeburg, 
den wir mitsamt seiner Anhänger ebenso herzlich am 
Betzenberg begrüßen wie das Schiedsrichtergespann, 
wollen die Roten Teufel weiterhin leidenschaftlich 
auftreten und möglichst schon die nächsten Punkte 
einsammeln. Die lautstarke Unterstützung von den 
Rängen wird ihnen dabei sicher sein. Auf geht’s  
zum Heimsieg!
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PHILIPP KLEMENT KEHRT AN  
DEN BETZENBERG ZURÜCK
Mittelfeldspieler Philipp Klement kehrt vom Bundesligisten VfB Stuttgart zum 1. FC 
Kaiserslautern zurück. Am Betzenberg hatte der 29-Jährige alle Jugendmannschaften 
durchlaufen und war mit der U19 im Jahr 2011 Deutscher Vizemeister geworden.

Der in Ludwigshafen geborene 
und in Wachenheim aufgewach-
sene Offensivspieler wechselte im 
Jahr 2004 im Alter von elf Jahren 
erstmals zum 1. FC Kaiserslautern 
und spielte die kommenden sie-
ben Jahre im Nachwuchsleistungs-
leistungszentrum der Roten Teufel. 
Zum Abschluss seiner ersten Zeit 
beim FCK wurde er mit der U19 im 
Jahr 2011 – unter anderem an der 
Seite des heutigen FCK-Kapitäns 
Jean Zimmer – Meister der A-Ju-
nioren-Bundesliga Süd/Südwest 
und nach einer Niederlage gegen 
den VfL Wolfsburg im Finale um die 
Deutsche Meisterschaft Deutscher 
Vizemeister. Über Stationen beim 
1. FC Nürnberg, Hansa Rostock 
und dem 1. FSV Mainz 05 kam er 
im Januar 2018 zum SC Paderborn, 
mit dem er anschließend den Auf-
stieg in die 2. Bundesliga und ein 
Jahr später den Durchmarsch in die 
Bundesliga feiern konnte. Nachdem 
er mit 16 Toren und sieben Vorlagen 
zum Bundesligaaufstieg des SCP 
beigetragen hatte, wechselte er im 
Sommer 2019 zum VfB Stuttgart, 
mit dem er in der darauffolgenden 
Saison ebenfalls den Aufstieg in die 
Bundesliga feiern konnte. In der 
Rückrunde der zurückliegenden 
Saison kehrte er von den Schwaben 
auf Leihbasis zum SC Paderborn zu-
rück, nun erfolgt die Rückkehr zu 
seinem Jugendverein FCK, zu dem 
er die Erfahrung von mittlerweile 
26 Bundesligaspielen (2 Tore, 2 As-
sists), 61 Zweitligaspielen (18 Tore, 
15 Assists) und 98 Drittligaspielen 
(19 Tore, 21 Assists) mitbringt.
„Mit Philipp Klement bekommen 

wir einen erfahrenen Spieler, der 
im Mittelfeld flexibel einsetzbar ist 
und der durch seine Spielintelli-
genz, Handlungsschnelligkeit und 
Ballsicherheit auf dem Platz über-
zeugt. Er ist nicht nur torgefährlich, 
sondern auch ein guter Vorbereiter. 
Zudem verfügt er über eine hohe 
Qualität bei Standards. Philipp 
kommt aus der Pfalz und kennt den 
FCK aus seiner Jugendzeit, er weiß 
was hier gefordert wird“, erklärt 
FCK-Geschäftsführer Thomas Hen-
gen den Wechsel.
„Ich freue mich auf die Aufgabe 
hier und darauf, endlich auch für 
die Profis des FCK zu spielen. Schon 
als ich beim Relegationsspiel gegen 
Dynamo Dresden als Zuschauer auf 
dem Betze war, kam bei mir der Ge-
danke auf, wieder das FCK-Trikot an-

zuziehen. Als dann die Anfrage aus 
Kaiserslautern kam, musste ich nicht 
lange überlegen“, so Philipp Klement 
zu seinem Wechsel in die Pfalz.

SPIELERDATEN
Name: Philipp Klement 

Position: Mittelfeld

Geboren: 09.09.1992 in  
Ludwigshafen am Rhein 

Nationalität: Deutsch 

Größe: 1,75 m 

Frühere Vereine: VfB Stuttgart, 
SC Paderborn, 1. FSV Mainz 05,  
F.C. Hansa Rostock, 1. FC Nürn-
berg, 1. FC Kaiserslautern,  
TuS Wachenheim
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FCK LEIHT ROBIN BORMUTH AUS
Robin Bormuth verstärkt die Defensive des 1. FC Kaiserslautern. Der 26-jährige  
Innenverteidiger wechselt auf Leihbasis vom SC Paderborn an den Betzenberg.

Der im südhessischen Bensheim – 
rund 80 Kilometer von Kaiserslau-
tern entfernt im Kreis Bergstraße 
– geborene Defensivspieler begann 
in seiner Heimat mit dem Fußball-
spielen und wechselte schließlich 
mit 17 Jahren aus dem Nachwuchs-
leistungszentrum des SV Darm-
stadt 98 in die U19 von Fortuna 
Düsseldorf. Beim Traditionsverein 
am Rhein schaffte er den Sprung 
zum Profi und feierte am 3. Spiel-

tag der Saison 2016/17 auf dem 
Betzenberg sein Zweitligadebüt. 
Mit der Fortuna wurde Bormuth in 
der Spielzeit 2017/18 gemeinsam 
mit Jean Zimmer Zweitligameister 
und konnte dementsprechend den 
Aufstieg in die Bundesliga feiern. 
Nach sieben Jahren in Düsseldorf 
wechselte er vor zwei Jahren zum 
Karlsruher SC, in diesem Sommer 
unterschrieb er einen Vertrag beim 
SC Paderborn. Für den SCP kam er 

in der laufenden Spielzeit in einem 
DFB-Pokalspiel zum Einsatz, ins-
gesamt sammelte der 1,90 Meter 
große Abwehrspieler in seiner bis-
herigen Karriere Erfahrung in 13 
Bundesligaspielen und 78 Einsät-
zen in der 2. Bundesliga (sieben 
Tore, zwei Vorlagen).
„Ich freue mich auf meine neue 
Herausforderung in Kaiserslautern. 
Durch die Nähe zu meiner Heimat 
kenne ich die traditionsreiche und 
beeindruckende Kulisse und bin 
voller Vorfreude, der Mannschaft zu 
helfen, weiter so erfolgreich Punkte 
zu sammeln“, so Robin Bormuth zu 
seinem Wechsel in die Pfalz.
FCK-Geschäftsführer Thomas Hen-
gen: „Mit Robin Bormuth ist ein ge-
standener Zweitligaprofi kurzfristig 
auf den Markt gekommen, der über 
viel Erfahrung verfügt und von der 
Größe und Körperlichkeit optimal 
in unser Anforderungsprofil eines 
Innenverteidigers passt. Er hat uns 
in den Gesprächen auch mit seiner 
Persönlichkeit überzeugt und wir 
sind sicher, dass er sich in unser 
Kollektiv eingliedern und die Qua-
lität und den internen Konkurrenz-
druck erhöhen kann.“

SPIELERDATEN
Name: Robin Bormuth 

Position: Abwehr

Geboren: 19.09.1995 in  
Bensheim

Nationalität: Deutsch 

Größe: 1,90 m 

Frühere Vereine: SC Pader-
born, Karlsruher SC, Fortuna 
Düsseldorf, SV Darmstadt 98,  
SC Viktoria Griesheim,  
SV Concordia Gernsheim,  
FC Alemannia Groß-Rohrheim
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LANDSTUHLER TAFEL ZU GAST
Zu jedem Heimspiel des FCK lädt Lotto Rheinland-Pfalz soziale Organisationen und deren 
ehrenamtliche Helfer in den VIP-Bereich im Fritz-Walter-Stadion ein. Beim Zweitliga-Heim-
spiel gegen den FC St. Pauli (2:1) war eine Gruppe der Tafel aus Landstuhl zu Gast. 

In Deutschland leben rund 13 Millio-
nen Menschen in Einkommensarmut 
oder sind unmittelbar von ihr be-
droht. Die meisten von ihnen kommen 
trotz Sparsamkeit nur schwer über 
die Runden. Wenn das Geld knapp 
ist, wird häufig bei der Ernährung 
gespart. Gleichzeitig fallen täglich 
beispielsweise in Supermärkten gro-
ße Mengen Lebensmittel an, die im 
Wirtschaftskreislauf nicht mehr ver-
wendet werden, obwohl ihr Zustand 
noch einwandfrei ist. Diese werden 
zum Großteil an die rund 900 Tafeln in 
Deutschland weitergegeben. Eine da-
von ist die Landstuhler Tafel, die sich 
mittlerweile seit 2007, mit seinen über 
70 ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, 

um das Wohl der Bürger kümmert. 
Sie geben zweimal Woche für Woche 
Lebensmittel an Bedürftige aus. Zur-
zeit bedient die Landstuhler Tafel über 
200 Bedarfsgemeinschaften, mit einer 
Familienstärke von durchschnittlich 
ca. 3-4 Personen. 
Der Mittag im Lotto-Treff war für die 
Ehrenamtlichen ein absolutes High-
light. Selbst für diejenigen, die sich 

sonst nicht allzu sehr für Fußball inte-
ressieren, war es ein unvergessliches 
Erlebnis. Kim-Ute Britz (Foto 4. v. li.), 
Verantwortliche der Tafel Landstuhl, 
bedankte sich im Namen der gesam-
ten Gruppe bei Rudolf Storck, Vor-
sitzender der Lotto-Gesellschafter-
versammlung (1. v. li.), für das nicht 
selbstverständliche Engagement von 
Lotto Rheinland-Pfalz.
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GROSSER ANDRANG BEI DEN  
FCK-FUSSBALLCAMPS IN DEN  
SOMMERFERIEN

Mit Beginn der Sommerferien in Rheinland-Pfalz starteten am Mittwoch, 27. Juli 2022 auch 
90 fußballbegeisterte Kids in das FCK-FUSSBALLCAMP II, präsentiert von der IKK Südwest, 
im Sportpark Rote Teufel. Knapp zwei Wochen später ging es direkt mit dem FCK-FUSS-
BALLCAMP III vom 08. bis 10. August 2022 mit 95 teilnehmenden Kids auf dem Fröhnerhof 
weiter.

Am ersten Tag strömten die Teilneh-
mer langsam, aber sicher ins Nach-
wuchsleistungszentrum, erhielten 
ihren Camp-Rucksack und wurden 
anschließend herzlich vom Trainer- 
und Organisationsteam begrüßt.
Nach den motivierenden Worten 
von NLZ-Leiter Uwe Scherr und 
dem pädagogischen Leiter am NLZ, 
Patrik Maaß, begann auch schon 
das gemeinsame Aufwärmen, be-
vor die Jungen und Mädchen in 
das gemeinsame Training starteten. 
Hierbei durchliefen die Kids in ein-
zelnen Gruppen unterschiedliche 
Stationen, welche von vielen Spiel-
formen und Koordinationsübungen 
geprägt waren.
Nachdem die ersten Stationen durch-
laufen wurden, gab es beim Mittag-
essen erstmals eine Stärkung, bevor 
es Spielerbesuch aus dem FCK-Pro-

fikader gab, der natürlich für eine 
Fragerunde und Autogramme zur 
Verfügung stand. Nachdem im ersten 
Camp der Sommerferien Max Hippe, 
Neal Gibs und Ben Zolinski die Kids 
mit ihren Besuchen erfreut hatten, 

war am ersten Tag des zweiten Som-
mercamps FCK-Neuzugang Lex Tyger 
Lobinger am Fröhnerhof zu Gast.
Der zweite Tag begann wieder mit 
dem gemeinsamen Aufwärmen, be-
vor die motivierten Kids in das FCK-
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DLRG ZU GAST AUF DEM BETZENBERG 
Beim Heimspiel des FCK gegen SC Paderborn konnte Lotto Rheinland-Pfalz 30 Personen der 
DLRG-Ortsgruppe Frankenthal im VIP Bereich Ebene 1900 des Fritz-Walter-Stadions begrüßen.

Lotto Rheinland- Pfalz lädt zu jedem 
Lauterer Heimspiel eine soziale Ein-
richtung der Region in den VIP-Be-
reich des Fritz-Walter-Stadion ein, 
um sich für die soziale Arbeit der 
Gruppen zu bedanken. Zuletzt war 
die Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) aus Frankenthal 
zu Gast.
Falls eine Abwehr auf dem Fußball-
platz mal gewaltig ins Schwimmen 
gerät, sind die DLRG-Rettungs-
schwimmer nicht direkt die richti-
gen Ansprechpartner. Für alle ande-
ren, die auf oder im Wasser in Not 
geraten, steht die DLRG Frankenthal 
aber immer und gerne zur Seite. Da-
bei beschränkt sich die Arbeit der 
DLRG-Ortsgruppe nicht nur auf den 
Bereich der Wasserrettung. Neben 
der Wasserüberwachung ist die 
DLRG dem Katastrophenschutz an-

gebunden und wird hier ebenfalls 
zu Einsätzen hinzugerufen. Auch 
während der Pandemie stand das 
Vereinsleben nicht still: In dieser 
Zeit betrieb die Ortsgruppe eine ei-
gene Corona-Teststation und konnte 
hier der Gesellschaft einen beson-
deren Dienst erweisen. Aktuell sind 
Schwimmkurse für Kinder besonders 
im Fokus. Die Nachfrage ist enorm. 
Die Ehrenamtlichen konnten beim 
Heimspiel des 1. FC Kaiserslautern 

ein paar schöne Stunden genießen, 
bevor alle wieder ihren verschiede-
nen Aufgaben, hauptsächlich in der 
Gewässerüberwachung, nachgehen. 
Ulrich Schermuly (Foto 5. v. li.), 1. 
Vorsitzender der DLRG Frankenthal, 
bedankte sich im Namen der Ret-
tungsschwimmer bei Rudolf Storck 
(1. v. li.), Vorsitzender der Lotto-
Gesellschafterversammlung, für die 
Einladung auf den Betze.

FUSSBALLABZEICHEN starteten. Dort 
warteten anspruchsvolle Schnel-
ligkeits-, Pass-, Dribbel- und Ab-
schlusstests auf sie.
Nach der Stärkung beim Mittagessen 
gab es von unserem Partner WASGAU 
noch erfrischende Wassermelone für 
die Kids! Danach bekamen die Kids 
erneut von einem FCK-Neuzugang 
Besuch. Lars Bünning stand den Kids 
Rede und Antwort, verteilte viele 
Autogramme und auch das ein oder 
andere Foto konnte mit Lars ergattert 
werden. Nach dem Spielerbesuch 
wurden die Übungen fortgesetzt, be-
vor es zur Vorbereitung für die Mini-
WM am nächsten Tag ging.
Am dritten und somit letzten Tag 
des FCK-FUSSBALLCAMP III, prä-
sentiert von der IKK Südwest, stand 
wieder die legendäre Abschluss-
Mini-WM bevor. Die Kids wurden 
durch den Lostopf in die verschie-

denen Mannschaften gelost und 
machten sich dann mit ihren Team-
kollegen vertraut.
Und dann ging es auch schon los! Die 
Kids spielten den Vormittag über die 
ersten Runden, bevor es dann noch-
mal zum gemeinsamen Mittagessen 
ging. Anschließend an das Mittages-
sen überraschte Torhüter-Neuzugang 
Julian Krahl die Kids, bevor er selbst 
zum Training musste.
Unter der Aufsicht vieler Eltern star-
tete anschließend die Finalspiele 
der Mini-WM und die anschließende 
Siegerehrung, die noch von unserem 
Maskottchen Betzi begleitet wurde!
Ausgezeichnet wurden:

 » Platz 1 – 3 des  
FCK-FUSSBALLABZEICHEN

 » Jüngster Teilnehmer

 » Mädchen

 » Sieger der Mini-WM

Jeder Teilnehmer erhielt natür-
lich seine eigene Urkunde, mit der 
beim Fußballabzeichen erreichten 
Punktzahl.
Einen krönenden Abschluss be-
scherte den Kids und Eltern die 
WASGAU AG. Es gab für alle Teil-
nehmer, Geschwisterkinder, Eltern 
und Großeltern noch ein erfri-
schendes Wassereis!
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Krombacher. Partner des FCK.

Auf geht’s,
FCK! 
Krombacher wünscht  
dem FCK viel Erfolg.

KROM_22140_Kaiserslautern_Stadionanzeige_A5_HF.indd   1 12.07.22   14:11



MIKE

WUNDERLICH
Im vergangenen Sommer verließ Mike Wunderlich im Herbst 
seiner Karriere doch nochmal seinen Heimatverein Viktoria Köln, 
um mit dem FCK seinen Traum von der Rückkehr in die 2. Liga zu 
realisieren. Wir haben mit dem Routinier über das vergangene 
Jahr, den Aufstieg und den Saisonstart gesprochen. PO

RT
RA

IT



Hallo Mike, der Saisonstart ist absol-
viert, fünf Partien sind gespielt, Ihr 
habt dabei zehn Punkte gesammelt. 
Wie schätzt Du die ersten Wochen 
der Saison ein?

Sehr positiv! Als Aufsteiger und mit 
diesem Auftaktprogramm gegen sehr 
gute Mannschaften – inklusive des 
Pokalspiels gegen Freiburg, in dem 
wir uns ebenfalls sehr gut verkauft 
haben – können wir mit der Punkt-
ausbeute sehr zufrieden sein. Gleich-
zeitig ist auch noch Luft nach oben, 
das hat jedes Spiel gezeigt. Wir hatte 
immer mal wieder Phasen, in denen 
unser Spiel nicht so gut war. Dem-
entsprechend sind wir mit den zehn 
Punkten sehr zufrieden.

Auch beim Auswärtsspiel in Fürth am 
vergangenen Wochenende gab es 
zwei sehr unterschiedliche Halbzei-
ten. Welche Schlüsse zieht man aus 
solch einem Spiel?

Das Spiel war perfekt, um daraus 
die richtigen Schlüsse ziehen zu 
können. Wenn wir so auftreten 
wie in der ersten Halbzeit, sind wir 
chancenlos in dieser Liga, dann 

wird es sehr, sehr schwer für uns. 
Aber die zweite Halbzeit hat auch 
gezeigt, dass wir, wenn wir den 
Schalter umlegen können und die 
Aggressivität und Mentalität, die 
uns auszeichnen, auf den Platz 
bringen, dann auch so ein Spiel ge-
winnen können. Daher war es gut, 
dass wir nochmal vor Augen geführt 
bekommen haben, dass wir keinen 
Schritt weniger machen können, 
sonst wird es nicht reichen.

Sagt es auch etwas über den Charak-
ter der Mannschaft aus, solche Spiele 
zu gewinnen?

Definitiv! Das hat uns auch in der 
letzten Saison bereits in vielen Pha-
sen ausgezeichnet. Und das haben 
wir nun auch am Sonntag wieder 
unter Beweis gestellt. Es gibt auch 
Mannschaften, die nach so einer 
ersten Hälfte nicht mehr so zurück-
gekommen wären. Dagegen zeich-
net uns ein Glaube an uns selbst 
aus, den wir immer wieder Woche 
für Woche auf den Platz bringen. 
Nichtsdestotrotz war die erste Halb-
zeit schon sehr, sehr schwach, das 
wissen wir auch.

Jetzt kommt am Sonntag mit den  
1. FC Magdeburg ein Mitaufsteiger 
auf den Betze, der in der vergange-
nen Saison souverän Drittligameis-
ter geworden ist. Wie siehst Du den 
FCM aktuell?

Letztes Jahr haben sie die ganze 
Liga zerschossen, haben über die 
komplette Saison dominiert und 
sind hochverdient Meister geworden. 
Auch dieses Jahr haben sie noch fast 
die gleiche Truppe zusammen, haben 
nach wie vor brutal gute Spieler in 
ihren Reihen. Von der Punktausbeute 
her hatten sie jetzt keinen so guten 
Saisonstart, aber sie sind trotzdem 
eine sehr spielstarke Mannschaft, die 
sehr unangenehm zu bespielen ist. 
Da müssen wir am Sonntag wieder 
unsere Tugenden und unsere Leis-
tung abrufen – wenn uns das ge-
lingt, glaube ich schon, dass wir auch 
wieder die nächsten drei Punkte auf 
heimischem Platz einfahren können. 
Dass das gegen Magdeburg sehr 
schwer ist, haben wir aber auch in 
der vergangenen Saison am eigenen 
Leib erfahren.

Du bist im vergangenen Sommer im 
Herbst Deiner Karriere zum FCK ge-
wechselt. Wir würdest Du nun rück-
blickend das letzte Jahr mit all dem, 
was in diesem Zeitraum passiert ist, 
einordnen? Hast Du mit dem Wechsel 
alles richtig gemacht?

Ja, ich denke schon (lacht). Wenn 
man am Ende der Saison mitten in 
der Stadt steht und den Aufstieg fei-
ert, dann hat man schon alles richtig 
gemacht. Aber der Wechsel hat sich 
nicht nur wegen dem Aufstieg ge-
lohnt. Die Leute hier im Verein, das 
Umfeld, die Fans, das Stadion – all 
das hat mir nochmal viel gegeben. 
Das I-Tüpfelchen war dann aber na-
türlich der Aufstieg in Dresden. Ich 
hoffe, dass es so positiv weitergeht 
mit vielen positiven Erlebnissen. Ins-
gesamt bin ich sehr glücklich darü-
ber, dass ich diesen Wechsel zum FCK 
nochmal vollzogen habe.
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Du hast die Fans gerade schon ge-
nannt. Wie nimmst Du aktuell die 
Euphorie im Umfeld wahr?

Das ist brutal. Auch am vergangenen 
Wochenende in Fürth haben die Fans 
im Stadion eine halbe Stunde nach 
Abpfiff noch gefeiert. Es ist einfach 
schön, dass wir die Fans aktuell für 
den Aufwand, den sie Woche für 
Woche betreiben, belohnen können. 
Es waren davor einige schwieri-
ge Jahre – umso schöner, dass die 
Euphorie wieder entfacht ist und 
die Leute wieder gerne ins Stadion 
kommen, um uns spielen zu sehen. 
Das pusht uns jede Woche und wir 
wollen möglichst viel zurückgeben. 
Es lohnt sich, am Wochenende Voll-
gas zu geben, um nach den Spielen 
in glückliche Gesichter schauen zu 
können und dem Verein positive 
Schlagzeilen zu bescheren.

Durch den Aufstieg bist auch Du per-
sönlich nach elf Jahren wieder zurück 
in der 2. Bundesliga. Wie hat sich die 
Liga in dieser Zeit entwickelt?

Ich bin älter geworden und die an-
deren Jungs sind alle jünger gewor-
den (lacht). Aber Spaß beiseite, das 
Tempo ist höher, auch die individu-
elle Qualität ist nochmal ein ganzes 
Stück besser geworden, auch im 
Vergleich zur 3. Liga. Das spürt man, 
es ist jede Woche sehr, sehr schwer, 
man trifft immer auf gute Mann-

schaften mit guten Einzelspielern. 
Die Fehler werden brutaler bestraft 
als in der 3. Liga. Aber es macht 
trotzdem sehr viel Spaß und ich ge-
nieße es, in meinem fortgeschrit-
tenen Alter nochmal die Chance zu 
haben, 2. Liga zu spielen.

Du hast auch nicht lange gebraucht, 
Dich direkt wieder einzufinden und 
hast in den ersten Spielen direkt wie-
der zwei wichtige Tore gegen Hanno-
ver und in Fürth erzielt. Wie siehst Du 
Deine eigene Leistung?

Ja, ich habe zwei Tore gemacht, 
immer von Anfang an gespielt. 
Wichtiger ist aber, dass wir zehn 
Punkte geholt haben. Wer mich 
kennt, weiß, dass ich immer alles 
gebe und immer alles auf den Platz 
bringe, was in meiner Macht steht. 
Leider bin ich schon ein paar Jahre 
älter als der eine oder andere, so 
dass es vielleicht nicht mehr immer 
für 90 Minuten reicht. Aber die Zeit, 
die ich auf dem Platz stehe, versu-
che ich der Mannschaft so gut wie 
möglich zu helfen. Das ist mir bis-
her denke ich ganz gut gelungen. 
Und wie schon gesagt, ich genieße 
es einfach und habe Spaß und hof-
fe, dass es auch für mich persönlich 
so weitergeht.

Wie geht Ihr jetzt die kommenden 
Wochen nach dem gelungenen Sai-
sonstart an?

Trotz der zehn Punkte haben wir in 
allen Spielen aufgezeigt bekommen, 
dass wir noch viel Luft nach oben 
haben und dass es mit weniger Auf-
wand nicht reicht. Daher bleiben wir 
komplett am Boden. Das haben wir 
auch im vergangenen Jahr schon gut 
hinbekommen in unserer Erfolgsserie 
und das werden wir auch in dieser 
Saison wieder genauso handhaben. 
Wir schauen von Woche zu Woche, 
von Spiel zu Spiel. Wir haben bisher 
nichts erreicht. Klar, es war ein super 
Saisonstart, aber dafür können wir 
uns nichts kaufen. Es liegt noch eine 
Menge Arbeit vor uns und wir wissen, 
dass wir an jedem Wochenende und 
in jedem Spiel an unser Limit gehen 
müssen, sonst wird es oft wahr-
scheinlich nicht reichen. Und genau 
deshalb haben wir überhaupt keinen 
Grund, mit dem Träumen anzufangen 
oder zu denken, dass wir weniger 
machen könnten. Ganz im Gegen-
teil, gerade im Erfolg ist es einfacher, 
auch Dinge anzusprechen, die nicht 
gut laufen, und Sachen zu verbes-
sern. Genau das versuchen wir und 
wir kucken weiter von Spiel zu Spiel.
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AN DEN STARKEN  
SAISONSTART ANKNÜPFEN

Die Roten Teufel sind in der 2. Bundesliga angekommen, wie sich das kaum jemand 
hätte träumen lassen. Mit zehn Punkten aus den ersten fünf Spielen haben sich die 
Mannen von Cheftrainer Dirk Schuster bereits ein Viertel der anvisierten 40-Punkte-
Marke erspielt. Doch die bisherigen Spiele zeigen auch, dass trotz der überragenden 
Punktausbeute die Leistungen durchaus noch konstanter werden können.

Die beiden Halbzeiten bei der 
SpVgg Greuther Fürth hätten aus 
Sicht der Roten Teufel unterschied-
licher kaum sein können. Nach dem 
ersten Durchgang konnten sich die 
Pfälzer bei Andreas Luthe und dem 
lieben Fußballgott bedanken, dass 
sie nur 0:1 hinten lagen, hätte der 
Rückstand doch durchaus auch 
schon drei oder vier Tore betragen 
können. Doch nach dem Seiten-
wechsel zeigten die Lautrer dann 
ein vollkommen anderes Gesicht, 
kamen 30 Sekunden nach Wieder-
anpfiff durch Philipp Hercher zum 
Ausgleich und acht Minuten später 
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durch Mike Wunderlich zur Füh-
rung. Als Kenny Prince Redondo 
in der Schlussphase dann in einen 
Pass von Fürth-Keeper Andreas 
Linde sprintete und mit dem Treffer 
zum 3:1 alles klar machte, war die 
Partie endgültig gedreht – die rund 
4.000 mitgereisten Fans im Sport-
park Ronhof feierten ihre Mann-
schaft erneut ausgelassen. 
Denn die Euphorie ist nach den 
ersten fünf Spieltagen der Zweitli-
gasaison rund um den Betzenberg 
so groß wie seit Jahren nicht mehr. 
Das zeigte sich beispielsweise 
auch beim vergangenen Heimspiel 
gegen den aktuellen Tabellenfüh-
rer SC Paderborn, das die Roten 
Teufel zwar am Ende knapp mit 0:1 
verloren, aber auch trotz 45-mi-
nütiger Unterzahl lange offen ge-
stalten konnten. Auch hier zeigte 
sich wieder, dass die Männer in Rot 
mit viel Einsatz und Leidenschaft 
in der 2. Bundesliga absolut kon-
kurrenzfähig sind, auch wenn es 
wie in diesem Spiel am Ende nicht 
ganz reichen sollte. Aber auch hier 
würdigten die Fans am Betzenberg 
nach Spielende den Aufwand ihrer 
Mannschaft und feierten die Roten 
Teufel auch trotz der Niederlage 
nach Spielende minutenlang.
Genau diese Einstellung, die in 
den vergangenen Spielen über-
wiegend zum Erfolg führte, hat den 

FCK bereits in der zurückliegenden 
Drittligasaison und in der Relega-
tion ausgezeichnet. Auch wenn 
die Leistungen in den bisherigen 
Spielen noch nicht immer über 90 
Minuten konstant abgerufen wer-
den konnten, so gaben sich die Ro-
ten Teufel dennoch nie auf, gaben 
immer weiter Vollgas und glaubten 
weiterhin an sich selbst. Und genau 
das würdigen die Fans des FCK und 
genau das stimmt zuversichtlich 

für die kommenden Aufgaben. Und 
sollte sich dieser Einsatz und diese 
Leidenschaft auch in den kommen-
den Wochen in Punkten auf dem 
Habenkonto auszahlen, könnten 
sich die Roten Teufel im Idealfall 
schon frühzeitig ein weiteres Pols-
ter auf die Abstiegszone zulegen. 
Der Euphorie rund um den Betzen-
berg wären dann sicherlich kaum 
Grenzen gesetzt.
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UNSERE PROFIS

ANDREAS LUTHE
5 Spiele | 0 Tore
*10.03.1987

T 1

1

JEAN ZIMMER
5 Spiele | 0 Tore
*06.12.1993

M 8

1

MAXIMILIAN HIPPE
0 Spiele | 0 Tore
*06.05.1998

A 15

BORIS TOMIAK
5 Spiele | 0 Tore
*11.09.1998

A 2

3

MUHAMMED KIPRIT
0 Spiele | 0 Tore
*09.07.1999

S 9

JULIAN NIEHUES
5 Spiele | 0 Tore
*17.04.2001

M 16

KEVIN KRAUS
5 Spiele | 1 Tor
*12.08.1992

A 5

PHILIPP KLEMENT
0 Spiele | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

RENÉ KLINGENBURG
1 Spiel | 0 Tore
*29.12.1993

M 17

HIKMET CIFTCI
4 Spiele | 0 Tore
*10.03.1998

M 6

KENNY PRINCE REDONDO
5 Spiele | 2 Tore
*29.08.1994

M 11

JULIAN KRAHL
0 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

HENDRICK ZUCK
4 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

1
DOMINIK SCHAD
2 Spiele | 0 Tore
*04.03.1997

A 20

MARLON RITTER
5 Spiele | 0 Tore
*15.10.1994

M 7

1

TERRENCE BOYD
5 Spiele | 2 Tore
*16.02.1991

S 13

2

DANIEL HANSLIK
5 Spiele | 1 Tor
*06.10.1996

S 19

1

T = TOR     A = ABWEHR     M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

LARS BÜNNING
0 Spiele | 0 Tore
*27.02.1998

A 22

PHILIPP HERCHER
4 Spiel | 1 Tor
*21.03.1996

A 23

LEX TYGER LOBINGER
5 Spiele | 0 Tore
*22.02.1990

S 27

3

VERLETZT
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ERIK DURM
5 Spiele | 0 Tore
*12.05.1992

A 37

2
AARON BASENACH
1 Spiel | 0 Tore
*11.02.2003

M 39

DIRK SCHUSTER
Cheftrainer
*29.12.1967

SASCHA FRANZ
Co-Trainer
*16.01.1974

MIKE WUNDERLICH
5 Spiele | 2 Tore
*25.03.1986

M 28

ANAS BAKHAT
0 Spiele | 0 Tore
*02.04.2000

M 36

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

BEN ZOLINSKI
1 Spiel | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

ROBIN BORMUTH
0 Spiele | 0 Tore
*19.09.1995

A 32

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

JONAS WEYAND
0 Spiele | 0 Tore
*03.12.2000

T 33

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer Video- und Gegneranalyse
*17.03.1988

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

RICARDO BERNARDY
Physiotherapeut

FRANK SÄNGER
Physiotherapeut

UNSERE PROFIS
T = TOR     A = ABWEHR     M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT VERLETZT
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KADER: 1. FC MAGDEBURG

TOR
1 Dominik Reimann

28 Tim Boss

30 Noah Kruth

39 Tom Schlitter

ABWEHR
4 Eldin Dzogovic

5 Jamie Lawrence

6 Daniel Elfadli

12 Belal Halbouni

19 Leon Bell Bell

21 Tim Stappmann

22 Tim Sechelmann

24 Alexander Bittroff

25 Silas Gnaka

27 Malcolm Cacutalua

33 Leon Schmökel

MITTELFELD
8 Moritz-Broni Kwarteng

13 Connor Krempicki

16 Andreas Müller

20 Julian Rieckmann

29 Amara Condé

STURM
7 Luka Sliskovic

9 Kai Brünker

10 Jason Ceka

11 Mohammed El Hankouri

14 Maximilian Franzke

15 Ömer Beyaz

17 Leonardo Scienza

18 Florian Kath

23 Baris Atik

26 Luca Schuler

37 Tatsuya Ito
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UNSER GEGNER: 1. FC MAGDEBURG

Als souveräner Drittligameister schaffte der 1. FC Magdeburg in der vergangenen 
Saison gemeinsam mit dem FCK den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Dort angekommen 
konnten die Mannen von der Elbe ihren Aufwärtstrend bislang noch nicht ungehin-
dert fortsetzen. Aus den ersten fünf Spielen stehen ein Sieg und vier Niederlagen  
zu Buche.

Wie kaum ein anderer Verein zuvor 
dominierte der 1. FC Magdeburg 
in der vergangenen Saison spie-
lerisch die 3. Liga. 78 Zähler, 83 
erzielte Tore, 14 Punkte Vorsprung 
auf den Tabellenzweiten Eintracht 
Braunschweig – die Zahlen am 
Ende der vergangenen Saison wa-
ren eindeutig und spiegelten den 
hochverdienten Aufstieg des FCM 
wider, der – ähnlich wie der FCK – 
ein Jahr zuvor noch lange im Tabel-
lenkeller der 3. Liga festgesteckt 
und sich erst in der Rückrunde 
unter dem neuen Trainer Christian 
Titz der Abstiegssorgen entledigt 
hatte. Fluch der überragenden 
Aufstiegssaison war dann sicher-

lich das gestiegene Interesse an-
derer Vereine an den Leistungsträ-
gern des Drittligameisters, das sich 
beispielsweise im Dreifachwechsel 
von Kapitän Tobias Müller, Raphael 
Obermair und Sirlord Conteh zum 
SC Paderborn widerspiegelte.
Geblieben dagegen ist der ehema-
lige Lautrer Baris Atik, im Vorjahr 
mit 19 Treffern und 22 Vorlagen der 
alles überragende Spieler der 3. 
Liga. Die zurückliegenden beiden 
Zweitligaspieler verpasste der ge-
bürtige Frankenthaler aber mit Au-
ßenbandproblemen, ob er gegen 
den FCK wieder mitwirken kann, 
stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Die beiden Spiele ohne 

ihren Dreh- und Angelpunkt verlo-
ren die Magdeburger zuletzt gegen 
St. Pauli (0:3) und gegen Hanno-
ver 96 (0:4) jeweils deutlich. Die 
Mannschaft von Trainer Christian 
Titz wird also alles daran setzen, 
gegen den FCK in die Erfolgsspur 
zurückzufinden. Zumindest ein 
weiterer Erfolgsgarant der vergan-
genen Saison kehrte zuletzt nach 
überstandenen Verletzungsprob-
lemen bereits wieder in die Start-
aufstellung zurück: Der ehemalige 
FCK-Jugendspieler Luca Schuler 
feierte am zurückliegenden Spiel-
tag im Sturm sein Saisondebüt.

Hintere Reihe von links: Tino Meyer (Physiotherapeut), Dr. Mathias Neumann (Physiotherapeut), Christian Hock (Sportkoordinator), Eldin Dzogovic, Maximilian Franzke, Leon Schmökel,
Jamie Lawrence, Belal Halbouni, Tim Stappmann, Tim Sechelmann, Julian Rieckmann, Matthias Tischer (Torwarttrainer), Kevin Waliczek (Spielanalyst), Jannik Kirchenkamp (Reha- und Athletiktrainer)

Mittlere Reihe von links: Otmar Schork (Geschäftsführer Sport), Dr. Patrick Klein (Mannschaftsarzt), Dr. Stefan Wiegand (Mannschaftsarzt), Dr. Jan Philipp Schüttrumpf (Mannschaftsarzt), Daniel Elfadli, 
Malcolm Cacutalua, Kai Brünker, Luca Schuler, Alexander Bittroff, Leon Bell Bell, Connor Krempicki, Silvio Bankert (Co-Trainer), André Kilian (Co-Trainer), Christian Titz (Cheftrainer), 

Daniel Widmer (Co-Trainer), Heiko Horner (Mannschaftsleiter/Zeugwart)

Vordere Reihe von links: Jason Ceka, Baris Atik, Amara Condé, Moritz-Broni Kwarteng, Luka Sliskovic, Tom Schlitter, Dominik Reimann, Tim Boss, Noah Kruth, Silas Gnaka, 
Mohammed El Hankouri, Leonardo Scienza, Andreas Müller, Tatsuya Ito

Es fehlen: Ömer Beyaz, Florian Kath, Philipp Brix (Physiotherapeut), Oliver Poranzke (Mannschaftsarzt)

Ömer Beyaz Florian Kath Oliver PoranzkePhilipp Brix
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90 Minuten dein Team 
angefeuert? Zeit für eine 
eiskalte Coca-Cola.
#KeepTheMagicPlaying
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. SC Paderborn 07 5 4 0 1 18:6 12 12

2. SV Darmstadt 98 5 4 0 1 9:4 5 12

3. 1. FC Heidenheim 1846 5 3 1 1 8:2 6 10

4. 1. FC Kaiserslautern 5 3 1 1 9:6 3 10

5. Hamburger SV 5 3 0 2 6:3 3 9

6. F.C. Hansa Rostock 5 3 0 2 5:6 -1 9

7. Fortuna Düsseldorf 5 2 2 1 8:7 1 8

8. Holstein Kiel 5 2 2 1 11:12 -1 8

9. Hannover 96 5 2 1 2 10:8 2 7

10. Karlsruher SC 5 2 1 2 12:11 1 7

11. FC St. Pauli 5 2 1 2 9:8 1 7

12. 1.FC Nürnberg 5 2 1 2 6:7 -1 7

13. SSV Jahn Regensburg 5 2 1 2 5:7 -2 7

14. SV Sandhausen 5 2 0 3 7:8 -1 6

15. SpVgg Greuther Fürth 5 0 3 2 6:10 -4 3

16. 1. FC Magdeburg 5 1 0 4 5:13 -8 3

17. DSC Arminia Bielefeld 5 0 1 4 3:10 -7 1

18. Eintracht Braunschweig 5 0 1 4 2:11 -9 1

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK FAKTEN
Bisherige Duelle: Am Sonntag stehen 

sich der FCK und der FCM erstmals in 

der 2. Bundesliga gegenüber. In bisher 

sechs Aufeinandertreffen in der 3. Liga 

stehen einem FCK-Sieg zwei Siege der 

Magdeburger gegenüber.

Ehemalige Lautrer: Mit Leon Bell Bell, 

Baris Atik und Luca Schuler stehen drei 

ehemalige Rote Teufel im Aufgebot des 

amtierenden Drittligameisters.

Gegentor-Flut: Mit begeisterndem 

Offensivfußball dominierte der FCM 

die vergangene Drittligasaison. An den 

ersten Spieltagen der 2. Bundesliga 

musste das Team von Christian Titz 

nun die Kehrseite kennenlernen: Mit 

13 Gegentreffern stellt Magdeburg 

nach fünf Spieltagen die anfälligste 

Defensive der Liga.

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Fr, 15.07.2022, 20:30 Uhr FCK – Hannover 96 2:1

2 Sa, 23.07.2022, 13:00 Uhr Holstein Kiel – FCK 2:2

DFB-Pokal So, 31.07.2022, 15:30 Uhr FCK – SC Freiburg 1:2 n.V.

3 So, 07.08.2022, 13:30 Uhr FCK – FC St. Pauli 2:1

4 Fr, 12.08.2022, 18:30 Uhr FCK – SC Paderborn 0:1

5 So, 21.08.2022, 13:30 Uhr SpVgg Greuther Fürth – FCK 1:3

6 So, 28.08.2022, 13:30 Uhr FCK – 1. FC Magdeburg –:–

7 So, 04.09.2022, 13:30 Uhr SV Sandhausen – FCK –:–

8 So, 11.09.2022, 13:30 Uhr FCK – SV Darmstadt 98 –:–

9 So, 18.09.2022, 13:30 Uhr 1. FC Heidenheim – FCK –:–

10 30.09. – 02.10.2022* FCK – Eintracht Braunschweig –:–

11 07. – 09.10.2022* Hamburger SV – FCK –:–

12 14. – 16.10.2022* FCK – SSV Jahn Regensburg –:–

13 21. – 23.10.2022* F.C. Hansa Rostock – FCK –:–

14 28. – 30.10.2022* FCK – 1. FC Nürnberg –:–

15 04. – 06.11.2022* DSC Arminia Bielefeld – FCK –:–

16 08. – 10.11.2022* FCK – Karlsruher SC –:–

17 11. – 13.11.2022* Fortuna Düsseldorf – FCK –:–

18 27. – 29.01.2023* Hannover 96 – FCK –:–

19 03. – 05.02.2023* FCK – Holstein Kiel –:–

Stand: 25.08.2022

*Noch nicht terminiert
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ERSTER DÄMPFER FÜR DIE U21
Nach sieben Punkten aus den ersten drei Spielen und zwei souveränen Siegen musste die 
U21 des 1. FC Kaiserslautern am vierten Spieltag den ersten Dämpfer einstecken. Im Stadt-
derby gegen den SV Morlautern musste das Team von Trainer Peter Tretter erstmals ohne 
Punkte vom Platz.

Im Anschluss an das torlose Un-
entschieden zum Saisonauftakt in 
Elversberg konnte die U21 des FCK 
am 2. Spieltag der Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar ihren ersten Sai-
sonsieg feiern. Und das auch direkt 
in beeindruckender Art und Weise. 
Gegen den FC Hertha Wiesbach hieß 
es am Ende auch in der Höhe ver-
dient 5:1. Lennart Thum, zweimal 
Marius Bauer, Phinees Bonianga und 
Anton Eerola sorgten mit ihren To-
ren gegen den Vorjahresvierten für 
klare Verhältnisse. „Ich bin wirklich 
zufrieden, insbesondere die erste 
Halbzeit war mit das Beste, was ich 
in meiner Zeit als U21-Trainer hier 
gesehen habe. Wir haben alles um-
gesetzt, was wir uns vorgenommen 
hatten, waren vor dem gegnerischen 
Tor sehr effektiv. In der Pause hat-
ten wir uns vorgenommen, genau 
da weiterzumachen, haben dann 
aber mit der ersten Chance das 3:1 
gefangen. Zum Glück haben wir im 
direkten Gegenzug zurückgeschla-
gen, sonst hätte die Geschichte auch 
noch einmal einen anderen Verlauf 
nehmen könnten. Hinten raus war es 
dann wieder eine klare Angelegen-
heit und der Sieg am Ende auch in 
der Höhe verdient“, war Trainer Peter 
Tretter mit dem ersten Heimspiel sei-
ner Mannschaft hochzufrieden.
Und auch im darauffolgenden Aus-
wärtsspiel blieb die U21 weiter un-
geschlagen und konnte dabei den 
ersten Auswärtssieg feiern. Beim 
FV Dudenhofen setzten sich jungen 
Roten Teufel nach erneut starker 
Leistung mit 3:0 durch, Jean-René 
Aghajanyan, Marco Müller und Len-
nart Thum trafen dabei für die jun-
gen Roten Teufel. „Es war erneut ein 
rundum zufriedenstellender Auftritt 

meiner Jungs. Das war wirklich be-
eindruckend. In den ersten 20 Minu-
ten mussten wir noch etwas gegen 
den wuchtigen Anfang von Duden-
hofen dagegenhalten, aber danach 
war es ein Spiel in eine Richtung. 
Aufgrund einer Vielzahl an Tormög-
lichkeiten, die wir uns erspielt haben, 
hätte das Ergebnis sogar noch höher 
ausfallen können“, resümierte Peter 
Tretter nach dem Spiel.
Anschließend musste die U21 dann 
ihre die erste Niederlage der Ober-
ligasaison einstecken. Im stadtin-
ternen Duell unterlagen die jungen 
Roten Teufel trotz deutlich mehr 
Ballbesitz gegen einen effizienten 
und leidenschaftlich verteidigenden 
SV Morlautern mit 0:1. Im Kader gab 
es dabei kurzfristig ein neues Ge-
sicht: Tobias Klein, in der Vorsaison 
noch für die U19 von Eintracht Trier 
im Einsatz, hatte am Vortag bei der 

FCK-U21 unterschrieben. Der An-
greifer studiert künftig in Kaisers-
lautern und schloss sich daher der 
Lautrer Oberligamannschaft an. Die 
Gäste, die bisher als Aufsteiger drei 
Niederlagen einstecken mussten, 
starteten entschlossen und mit viel 
Präsenz in die Partie. Nach einer 
knappen Viertelstunde musste Jo-
nas Weyand hinter sich greifen, 
Mario Forster traf im Anschluss an 
einen Eckball für den SVM zur Füh-
rung. Nach einer halben Stunde 
übernahmen die Nachwuchsteufel 
immer mehr Spielkontrolle, spätes-
tens nach dem Seitenwechsel ent-
wickelte sich dann ein Spiel auf ein 
Tor. Morlautern zog sich weit zurück, 
der FCK dominerte den Ball, hatte 
aber Probleme, Durchschlagskraft 
vor dem gegnerischen Tor zu entwi-
ckeln, der Ausgleich fiel schließlich 
nicht mehr.
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U19 STARTET AM WOCHENENDE  
IN DIE SAISON
Nach einer intensiven Vorbereitung startet für die U19 des 1. FC Kaiserslautern an diesem 
Wochenende mit einem Auswärtsspiel beim Ludwigshafener SC die Saison. Die U17 startet 
erst eine Woche später in Gonsenheim in die Regionalliga.

„Ich kann ein sehr gutes Fazit der 
Vorbereitung ziehen“, zeigt sich 
U19-Trainer Alexander Bugera kurz 
vor Saisonbeginn mit dem Leis-
tungsstand seiner Mannschaft zu-
frieden. „Das wichtigste ist, dass 
wir nur kleinere Blessuren hatten 
und ohne größere Verletzung durch 
die Vorbereitung gekommen sind. 
Es war uns wichtig, dass die Jungs 
fit sind nach der Vorbereitung und 
das ist der Fall. Alle ziehen in jedem 
Training zu 100 Prozent mit.“
Auch die Testspiele, die zu Beginn 
hauptsächlich gegen Herrenmann-
schaften durchgeführt wurden, 
nahmen die FCK-Talente gut an. 
Die letzten beiden Testspiele vor 
Saisonbeginn bestritten die U19-
Junioren gegen die U19 des TuS 
Knittelsheim, gegen die der FCK 
im vergangenen Jahr im Verbands-
pokal angetreten war, und gegen 
die U19 des SV Sandhausen. In 
Knittelsheim gab es ein deutliches 
16:0, gegen Sandhausen gab es 
nach zwei späten Gegentoren eine 
1:3-Niederlage.
„Trotz der Niederlage war es gegen 
Sandhausen ein sehr guter Test. 
Wir haben 60 Minuten mit der 
vermeintlich ersten Elf gespielt, 
in diesem Zeitraum waren wir die 
dominante Mannschaft und hätten 
auch in Führung gehen müssen“, 
blickte Alex Bugera nach dem Spiel 
auf den Spielverlauf zurück. „Ins-
gesamt war ich mit dem Spiel sehr 
zufrieden, insbesondere damit, wie 
wir aufgetreten sind.“
Torschütze gegen den SVS war 
Neuzugang Görkem Koca (FC Carl 
Zeiss Jena), der mit einem sehens-

werten Freistoßtreffer traf und sich 
wie die anderen externen Neuzu-
gänge Tom Dahlke (VfL Wolfsburg), 
Nikolaos Vakouftsis (Aris Saloniki), 
Ian Müller (TSG Kaiserslautern), 
Ben Reinheimer, Luka Gusic (beide 
1. FSV Mainz 05) und Marko Krasic 
(Partizan Belgrad) bereits gut in 
die Mannschaft integriert haben. 
Los geht es für die jungen Roten 
Teufel am Sonntag, 28. August 
2022, mit einem Auswärtsspiel 
beim Ludwigshafener SC, bevor in 
der Woche darauf ein Heimspiel ge-
gen Wormatia Worms auf dem Pro-
gramm steht. „Jetzt steht das erste 
Punktspiel für die Jungs an, das 
ist dann nochmal etwas anderes 
als Vorbereitung. Wir gehen davon 
aus, dass wir in der Regionalliga 
viel Ballbesitz haben werden und 
die Gegner oft defensiv stehen und 

auf Zweikämpfe lauern. Darauf sind 
wir vorbereitet und wir haben im 
Training intensiv daran gearbeitet, 
in solchen Partien zu Tormöglich-
keiten zu kommen. Aber das wird 
auch nicht immer so einfach sein, 
verteidigen können eigentlich alle 
Mannschaften auf diesem Niveau –  
da braucht es von unserer Seite 
eine gute Staffelung und die haben 
wir in den vergangenen Wochen 
erarbeitet“, blickt U19-Coach Bu-
gera auf die ersten Spiele der neu-
en Spielzeit voraus.
Die U17-Junioren der Roten Teu-
fel müssen sich noch eine Woche 
länger gedulden, bevor der Liga-
betrieb am 04. September 2022 mit 
einem Auswärtsspiel in Gonsen-
heim startet. In der Vorbereitung 
gab es zuletzt einen 6:2-Sieg gegen 
die SG Sonnenhof Großaspach.
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TABELLE U17

TABELLE U21

TABELLE U19
RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. 1. FC Kaiserslautern 0:0 0

1. 1. FC Saarbrücken II 0:0 0

1. 1. FSV Mainz 05 II 0:0 0

1. FC 08 Homburg 0:0 0

1. JFV Rhein-Hunsrück 0:0 0

1. SV Eintracht Trier 0:0 0

1. SV Elversberg 0:0 0

1. SV Gonsenheim 0:0 0

1. Sportfreunde Eisbachtal 0:0 0

1. Spvgg. EGC Wirges 0:0 0

1. TSV Schott Mainz 0:0 0

1. TV 1817 Mainz 0:0 0

1. TuS Koblenz 0:0 0

1. Wormatia Worms 0:0 0

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. 1. FC Kaiserslautern 0:0 0

1. 1. FC Saarbrücken 0:0 0

1. FC 08 Homburg 0:0 0

1. FC Speyer 0:0 0

1. FC Wiesbach 0:0 0

1. FK Pirmasens 0:0 0

1. JFG Schaumberg-Prims 0:0 0

1. Ludwigshafener SC 0:0 0

1. SG 99 Andernach 0:0 0

1. SV Elversberg 0:0 0

1. SV Gonsenheim 0:0 0

1. TSV Schott Mainz 0:0 0

1. TV 1817 Mainz 0:0 0

1. TuS Koblenz 0:0 0

1. VfR Wormatia Worms 0:0 0

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. FK 03 Pirmasens 10:2 12

2. FV Diefflen 13:2 9

3. 1. FC Kaiserslautern U21 9:3 7

4. TuS Mechtersheim 14:7 6

5. FV Dudenhofen 8:5 6

6. SV Auersmacher 8:11 6

7. FC Hertha Wiesbach 5:9 4

8. FC Arminia 03 Ludwigshafen 2:6 4

9. SV Morlautern 4:10 3

10. SV 07 Elversberg II 1:4 1

11. FSV Jägersburg 2:17 0

Stand: 25.08.2022
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



FUSSBALLFREUNDE-CUP SÜDWEST 
2022 IM SPORTPARK ROTE TEUFEL
Gemeinsam mit der DFB-Stiftung Sepp Herberger, der DFL-Stiftung sowie dem Südwest-
deutschen Fußballverband richtet der 1. FC Kaiserslautern am Sonntag, 25. September 
2022, im Sportpark Rote Teufel den FußballFreunde-Cup Südwest 2022 aus. An dem Turnier 
können z.B. Inklusionsmannschaften oder Mannschaften von Förderschulen mit Kindern 
bzw. Jugendlichen im Alter von 10 bis 15 Jahren teilnehmen.

Die DFB-Stiftung Sepp Herberger 
und die DFL Stiftung veranstalten 
in Zusammenarbeit mit den DFB-
Landesverbänden und Clubs der 
Bundesliga und 2. Bundesliga eine 
bundesweite inklusive Fußball-
turnierserie – die FußballFreunde-
Cups. Diese stehen unter dem Motto: 
Kinder mit und ohne Handicap sind 
gemeinsam am Ball! Dabei sollen 
vor allem die gemeinsame Freude 
und Begeisterung am Fußballspiel, 
Teamwork und Fairplay im Vorder-
grund stehen.
„Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr 
Gastgeber des FußballFreunde-Cups 
Südwest sein zu dürfen. Schon jetzt 
blicken wir mit großer Vorfreude auf 
einen Tag, der unter Beweis stellen 
wird, welch Freude und Spaß allen 

Kindern, ob mit oder ohne Handicap, 
der Sport ermöglicht“, so FCK-Vor-
standsmitglied Tobias Frey.
„Schon seit Jahren unterstützen wir 
mit unserem Sozialprojekt Betze-En-
gel verschiedene Einrichtungen und 
Projekte. Schön, dass wir mit der 
Ausrichtung des FußballFreunde-
Cups dieses Engagement in diesem 

Jahr erweitern können“, ergänzt Mi-
chelle Sanio, Verantwortliche für Kin-
der- und Jugendmarketing beim 1. FC 
Kaiserslautern e.V..
Informationen zum Turnier sowie die 
Ausschreibung und Rahmenbedin-
gungen sind auf der Homepage des 
Südwestdeutschen Fußballverbands 
unter folgendem Link zu finden: Link

17. LAUTRER LEBENSLAUF AM 04.09.2022
LAUTERN LÄUFT! Ein gemeinsames Ziel: Deine gute Tat zugunsten „Mama/Papa hat Krebs“.

Am Sonntag, 04. September 2022, 
findet der 17. Lautrer Lebenslauf 
statt. Unter dem Motto „#Lautern 
läuft für den guten Zweck“ richtet die 
Running-Abteilung des 1. FC Kaisers-
lautern e.V. für und mit dem Förder-
verein „Mama / Papa hat Krebs“ Kai-
serslautern e.V. einen Benefizlauf am 
Schulzentrum Süd aus.
Der Erlös des Lautrer Lebenslaufs 
fließt in das von der Krebsgesell-
schaft Rheinland-Pfalz e.V. ins Le-
ben gerufene Projekt „Mama / Papa 

hat Krebs“, das sich speziell um 
Kinder und Jugendliche kümmert, 
deren Leben durch die Krebsdiag-
nose eines Elternteils aus den Fugen 
geraten ist. Die im Projekt angebo-
tenen kostenfreien Leistungen und 
die erbrachte Arbeit für die betrof-
fenen Kinder und Familien werden 
somit unterstützt.
Weitere Infos über das Projekt gibt 
es unter: mama-papa-hat-krebs.de
Der Kinderlauf über 1 km startet 
um 9:45, der Hauptlauf um 10:15 

Uhr. Auch in diesem Jahr ist eine 
5 km- und einen 10km-Waldstre-
cke für Läufer, Walker und Nordic 
Walker ausgewiesen.
Die Anmeldung ist bis zum Frei-
tag, 02.09.2022, 23:59 Uhr unter  
fck-running.de/lebenslauf/anmeldung 
möglich. Für Kurzentschlossene ist 
auch eine Nachmeldung am Morgen 
des Benefizlaufes möglich. Das Start-
geld – für den guten Zweck – beträgt 
8 € für Erwachsene, 4 € für Kinder.
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https://www.mama-papa-hat-krebs.de
https://www.fck-running.de/lebenslauf/anmeldung


15
Lautrer

Lebenslauf

17

KAISERSLAUTERN

Steuerberatung
Fuchsstr. 85a

67688 Rodenbach
Telefon: 06374/92999-0

KANZLEI

Lautrer Lebenslauf
Sonntag, 4. September

Schulzentrum Süd KL
Anmeldung und Info:

www.lautrerlebenslauf.de

        #Lautern läuft 

      für den guten Zweck

           Start 10.15 Uhr

      Kinderlauf 9.45 Uhr  
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

    

    

    

    

    

  

FRITZ-WALTER-LOGEN

    

    

SOC Teamsport & 
RaGu Catering
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CLUBLOUNGE 100

     

AAuuttoohhaauuss  KKrrööffggeess  
5544551188  OOssaannnn--MMoonnzzeell  
wwwwww..aauuttoohhaauuss--kkrrooeeffggeess..ddee 

 

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

 buchholz   

    

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

     

 MPU    

  

Denrob Unterneh-
mensberatung  

Elektro Kall
 

George B. Brown
 

Joachim  
Schäferbarthold  

Karl Heinz Jeblick
 

Manfred Renner
 

Peter Olejniczak
 

R+V Generalagentur Stefan 
Bach / Bach Konzept GmbH

 
Sascha Gemar

 
Stephan Groß

 

Testzentrum Dillingen
 

Thorsten Zintel
 

Unternehmens-
beratung Direk

PANORAMA SEATS

    

     

 

     

 Aus Liebe zu Ihrem Haus!

Dreißigacker
& Sohn
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PANORAMA SEATS

     

     

  Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

   

     

     

     

     

     

  PortugalGermany India    

Annemarie Becker

 
Dominik Disque

 
Dr. Annette Rinck

 
Dr. Stephan Alles

 
E. Wagner GmbH

 

FTH Bexbach GmbH

 
Gebrüder Schmitt GmbH

 

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

 
ID-Logistics

 
Klaus Borst

 

KSS Light Solutions

 
Mang Consulting UG

 
Markus Schnepp

 
Mike & Petra Müller

 
Nicola Iovannitti

 

Peter Ritter

 
Ring Maschinenbau GmbH

 
Rüdiger Stripp

 
Thinking Business UG

 
Thomas Horbach

 

Sascha Gärtner

 
Vermietung & Verpachtung



PROFIS 2. Bundesliga

FCK – 1. FC MAGDEBURG
So., 28.08.2022, 13.30 Uhr, 6. Spieltag

SV SANDHAUSEN – FCK
So., 04.09.2022, 13.30 Uhr, 7. Spieltag

FCK – SV DARMSTADT 98
So., 11.09.2022, 13.30 Uhr, 8. Spieltag

FCK-MUSEUM
ÖFFNUNGSZEITEN AN HEIMSPIELTAGEN
Das FCK-Museum ist in der Regel ab zwei Stunden 
von Anpfiff bis eine halbe Stunde vor Anpfiff 
geöffnet. Öffnungen werden vorab auf unserer 
Website angekündigt.

REGULÄRE ÖFFNUNGSZEITEN
Das FCK-Museum ist jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

GEBURTSTAGE
29.08.2022
Kenny Prince Redondo (28)

09.09.2022
Philipp Klement (30)

11.09.2022
Boris Tomiak (24)

U21  Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FCK II – TUS MECHTERSHEIM
Fr, 02.09.2022, 19.00 Uhr, 6. Spieltag

FV DIEFFLEN – FCK II
Sa., 10.09.2022, 15.30 Uhr, 7. Spieltag

U19  A-Junioren-Regionalliga Südwest 

LUDWIGSHAFENER SC – FCK
So., 28.08.2022, 13.30 Uhr, 1. Spieltag

FCK – WORMATIA WORMS
Sa., 03.09.2022, 13.00 Uhr, 2. Spieltag

FC WIESBACH – FCK
So., 11.09.2022, 13.00 Uhr, 3. Spieltag

U17  B-Junioren-Regionalliga Südwest 

SV GONSENHEIM – FCK
So., 04.09.2022, 13.00 Uhr, 1. Spieltag

JFV RHEIN-HUNSRÜCK – FCK
Sa., 10.09.2022, 13.00 Uhr, 2. Spieltag

KALENDER 2022/23
28. August – 11. September 2022
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FUSSBALL SCHULE

TRAINIEREN WIE               
 EIN PROFI!

AUSRÜSTER


